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Ihjl'1bl§.tl ,ur Par'aasmtakorreanondena 16. Juli 1955 
, , 

A nfl a ß e b e an t w.o r tun 6 

Auf die Anfrage der Abg. W i m b er ger und Geno$sen, betreffend 
AufhebUM dee Raba.ttgeeet~es,' teU t Bundesminister für Handel und Wieder .... 

I ' , 

,aufbau Vr. I 1 1 i g folgendes mit. 

In meiner Äntwort vom 11.Jänner 1954 auf die Anfrage 9l!Jvom 
11.Dezember 195:5 habe' ich ~ohl von der Auseendungdes Vo:t1entwurtes zu einem 

" . 
Bundesgesetz Mitteilung gemacht, das alle noch bestehenden deuts,chen Vor-
.abritten a.uf dem Gebiet des Rabattwesens äUSser Kratt setzen 'soli. Gleioh .. . . 

zeitig habe ich aber darauf verwiesen. dass ich eine den österreichischen 
W1rtsohäftsverhältnissen angepasste Regelung dieses Gebietes für notwendig 
h~lte, dals' aber die Art dieser Regelung von den Vorschlägen: der ·zur 

. ' . 
Stellungnahme zu dies~m EntW'lU'f aufgeforderten Interessentenkreise abhängtg 
sein wird. 

Diese Kreise haben sich hiezu bis Ende Jänner 1954 (nichtf wie es in 
" ' 

der Anfrage offenbar irrttin1lich lautetjEnde 1954) geäussert'. 13ereits ~ 
. . . " 

20.lfart1954 wurde nun ein Entwurf versendet, der die eingelangten Stellung­
nahm~n soweit als ~gliohberüoksicht1gt. Auch dieser Entwurf war Gegenstand 

, oehr zahlreioher Gegenäusserungen(Tex'lI1in 1.Oktober 1954), die allerdings, 
w~e schon beim ersten Male. in verschiedenen wesentlichen Punkten stark 
voneinander abwichen. ES.wurde·deshalb ein dritter Ent~ ausgearbeitet, 
der zwischen den abweiohenden Standpunkten vermittelte. Dieser En~ war 
am 21 .Jänner \1955 Gegenstand einer :BespreohUng zwisohen den Hauptvertre~em 

, dere1nander widerstreite~den Interessengruppen. Es erwies sioh in der Folge 
I • 

aber •. das8 ein gemeinsamer N~nner für die verschiedenen Standpunkte nicht 
zu ti~den w~. Die :BemUhungent

l flU einer allseits befriedigenden L6surlg zu 

gelangea. werden aber fortgesetztf doch ist nicht dataagedaoht, das 
I 

deutsche Rabattgeseu a.~ser, Kraft ,'zu s etzen.Ohne eine entsprecben:de 

iskrre1~his'Che Regelung - ,die sioh von den gegenwärtig geltenden. Bestimrnun­
.an allerdings in ~hcherlei und wesentlichen Punkten unterscheiden müsste ~ 

\ 

,dafür a1\ selne Stelle zu setzen. , ' , 

... -.. ,.-....... 
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